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Der gölner Gewerkſchaftskongreß
Die Beſchlüſſe des Kölner Gewerkſchaftskongreſſes zeigen

die wirtſchaftliche Organiſation der Gewerkſchaften in
m lichſt ruhige und ſichere Bahnen einlenken will und be

t iſt den Aufbau langer Jahre nicht durch Erſchütte
igen irgend welcher Art zu ſchädigen Es wäre falſch
Du einer beginnenden Spaltung zwiſchen ſozialdemo
richer Partei und Gewerkſchaftsbewegung zu ſprechen

fratiſche 4 tHie wirtſchaftliche Flanke der Partei iſt immer das retar
derende Element geweſen Aber waren früher die Gewerk
ſhaften noch zu ſchwach um von beſonderem Einfluſſe auf
die Haltung der politiſchen Partei zu ſein ſo wollen ſie
et ein gewichtiges Wort mitſprechen nachdem ſie ſich in
her Stellung mehr und mehr fühlen gelernt haben und
die Zügel ergreifen an welchen ſie das Parteiroß zu
dirigieren gedenken Bisher war es umgekehrt ſo daß ſich
die Gewerkſchaften im Schlepptau der politiſchen Partei
befanden Jebt nachdem die Partei ſie groß und mächtig
gemacht wollen ſie die Herren werden die der Partei
Schritt und Weg vorſchreiben

Von einem neuen Riß zwiſchen beiden Organiſationen kann
gar keine Rede ſein Der Riß iſt immer vorhanden ge
weſen und durch die natürlichen verſchiedenartigen Wirkungs
gebiete der beiden Vertreterſchaften des Proletariats be
dingt Praktiſche Wirklichkeits Erwägung und politiſch
vprogrammatiſche Forderung haben ſtets in Differenzen mit
einander geſtanden und werden ſtets wieder in Differenzen
geraten ohne daß darum das eine vom anderen zu laſſen
brauchte oder das eine ohne das andere auskommen könnte
Man hat ſich auf dem Kongreſſe unterhalten über Arbeits
kammern oder Arbeiterkammern Maifeier und General
ſtreik Die Generalſtreikdebatte läuft nun ſchon das ganze
Jahr faſt durch die geſamte ſozialdemokratiſche und gewerk
ſchaftliche Preſſe Die böſen Litteraten der Ausdruck
wird in der ſozialdemokratiſchen Preſſe geradezu als
Schimpfwort gebraucht haben die Frage aufgeworfen
Ede Bernſtein der ſich rühmt ſeit elf Jahren in dieſem
Punkte unentwegt auf ſeiner einmal gefaßten Anſicht zu
verharren und trotz Bömelburg nicht bald ſo bald anders
darüber zu urteilen hat bereits auf dem letzten Parteitage
in Bremen mit der Generalſtreikidee ebenſo wie mit der Auf
forderung zu Straßenkundgebungen zu ſchreiten Fiasko ge
macht Damals fuhr ihm der Abg Ledebour in die Parade
und diesmal fand in Köln der zweite Akt des Schauſpiels
ſtatt inſofern als mit der Kölner Reſolution die General
ſtreikidee endgültig abgetan und begraben wurde Parteitag
und Gewerkſchaftskongreß befinden ſich alſo in dieſem Punkte
in voller Harmonie
Der zweite Punkt die Maifeier iſt ſchon ſeit langer Zeit

ein ſogenannter wunder Punkt in der Gewerkſchaftsbewegung
nicht nur ſondern auch im gefamten ſozialdemokratiſchen
Parteileben Man möchte ſie gern auf gute Manier wieder
los ſein Jn ihrer jetzigen Geſtalt iſt die Feier ſchon der
Zahl derer nach die ſich an ihr beteiligen jedenfalls nichtdas was ſie urſprünglich ſein ſollte Auch artet ſie inhalt

lich immer mehr zur gewöhnlichen Volksbeluſtigung von der
Art eines Jahrmarktstreibens aus Trotz dieſer Tatſachen
hatte nun der Amſterdamer internationale Kongreß die Reſo
tion gefaßt treu an der Maifeier feſtzuhalten und ſo
mußte auch die politiſche Partei in Bremen gute Miene zum
en Spiele machen und die Maifeier als angeblich un

mſtößliche Tatſache anerkennen Um ſie umzuſtoßen und
vielen Chikanen die infolge des Weltfeiertages jährlich

er die Arbeiterſchaft kommen ledig zu werden bedarf es einer
obuſteren Fauſt als es die politiſche Organiſation iſt Das war
e der Aufgaben der wirtſchaftlichen Organiſation Unter
z ehnung der beiden zugunſten der Maifeier ſprechenden
olutionen beſchloß der Kongreß die Frage dem nächſten
ernationalen Gewerkſchaftskongreß zur Reviſion vor
Zegen Allzulange Lebensdauer hat der Weltfeiertag
Senn wir dieſen Beſchluß richtig deuten alſo nicht gehabt
a Maifeiertag ſchaffte ein in der Tat überflüſſiges Mar
eig er durchkreuzte die geſunde Entwickelung der wirt

wafſtlichen Organiſation und ſchwächte ihre finanzielle Kraft
went nutzlos und koſtſpielig wird er wieder aufgegeben und
am auch der Vorwärts zunächſt dieſem Beſchluß mit
d ngsloſer Ueberraſchung gegenüberſteht ſo wird ſich
müſ glitiſche Organiſation eben in das Unvermeidliche fügen
gn und den Weltfeiertag ebenſo aufgeben wie ſie be
ha andere Dogmen der ſozialdemokratiſchen Lehre geopfert

ohne es darüber zur Spaltung kommen zu laſſen
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Debage Konſumvereins und rer en
hen iſt eine Angelegenheit die innerhalb der wirtſchaft
un rganiſationen allein ausgefochten werden wird und

dern aus dieſer Betrachtung ausſcheiden Es iſt von Be
demote daß auch in dieſer Frage wieder die von der ſozial
zum matiſchen Doktrin propagierte Lehre in der Reſolution
auf aßgebenden Ausdruck gekommen iſt ſo daß man auch
Differe Gebiete nicht die Grundlage zu ernſtlichen
ſehr nen entdecken kann Jm bürgerlichen Lager wird ſo
weilenuf die Zwietracht der Genoſſen ſpekuliert daß man zu
weſſend aubt was man wünſcht Auch die Reſolution be
ausgel Arbeitskammern oder Arbeiterkammern wird dahin
Soſialde als ob nun wieder in einem Kardinalpunkt die
ſei geemokratie von den Gewerkſchaften diskreditiert worden
Nicht iſt einfacher als die Löſung der Frage nach der
zürben hin daß beide ihre Forderungen ergänzen Nicht
ine skammer oder Arbeiterkammer ſondern Arbeits
Ramm und Arbeiterkammer wird vermutlich das Pro
da ein in Zukunft lauten und es iſt nicht einzuſehen dadalb ich echt gut neben dem anderen beſtehen lam wes

cht ſchon längſt dieſer Vorſchlag erhoben worden iſt

Wenn man ſo ruhig und leidenſchaftslos die Beſchlüſſe
des Gewerkſchaftskongreſſes betrachtet ſo muß man ſagen
daß der Hang zur Sachlichkeit in der Gewerkſchaftsbewegung
die Oberhand gewonnen hat und daß dieſe nüchterne Er
faſſung der realen Fragen die Prüfung der Dinge auf
ihren praktiſchen Wert hin ein innerer Fortſchritt iſt der
mit der Zeit auch von Einfluß auf die Haltung der ſozial
demokratiſchen Partei ſein wird mag ſie nun wollen oder
mag fie es verdammen Die Männer der praktiſchen
Lebensarbeit die fich am Aufbau der Organiſationen empor
e haben gelangen nach und nach zu Einfluß im

ahmen des Ganzen und politiſchen Blendern will man
nicht mehr nachgeben als gerade nötig Die Gewerkſchafts
bewegung gliedert ſich mehr und mehr in den Rahmen des
Staatsganzen ein und ſucht ein Träger des ſozialen Fort
ſchritts zu werden anſtatt wie bisher ein Trager des
ſozialen Proteſtes zu ſein Die ſozialdemokratiſche Partei
wird ihr da ſie ohne die Gewerkſchaftsbewegung nicht
exiſtenzfähig iſt immer mehr nachfolgen und ſich ſchließlich
daran gewöhnen daß die Gewerkſchaftsführer der ausſchlag
gebende Faktor im Parteileben werden weil ſie es ſind die
die reale Macht hinter ſich haben Daß die Entwicklung
dieſen Weg nimmt zeigt deutlich der Kölner Songriß wy

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer hat dem Centralkomitee der Deutſchen Vereine
vom Roten Krenz für ſeine Tätigkeit zum Beſten des ſüd
afrikaniſchen Expeditionskorps einen Beitrag von 10,000 M
überweiſen laſſen

Prinz Ariſugatva von Japan in Berlin
Geſtern abend um 8 Uhr fand in Berlin bei dem Kaiſer

im Königlichen Schloß eine Tafel ſtatt

Die uene Flottenvorlage
Dem Fraukfurter Generalanzeiger wird aus angeblich amt

lichen Berliner Kreiſen mitgeteilt Wie zuverſichtlich feſtſteht
ſoll die neue Flottenvorlage in fehr mäßigen Grenzen gehalten
ſein weil man in allen Staaten nach den Erfahrungen des oſt
aſiatiſchen Seekrieges Schiffe von bedeutend größerer Waſſertiefe
bauen will als bisher Da die Koſten hierfür 30 40 Prozent
höher ſein werden ſo werde das Tempo der Schiffsbauten in
Deutſchland und allen europäiſchen Staaten bedeutend ein
geſchränkt werden müffen

Verhütung katholiſcher Tauzkräuzchen
in der preußiſchen Armee

Jm vergangenen Winter erregte ein von dem katholiſchen
Militärgeiſtlichen der Garnifſon Bromberg arrangiertes
Tanzkränzchen der katholiſchen Unteroffiziere ſchweren Anſtoß
Jetzt erwähnt die Poſt einen Erlaß des preußiſchen Krkiegs
miniſters vom 19 April der darauf hinweiſt daß die durch die
Militär Kirchenordnung eingerichteten Unteroffizier Familien

abende unter welcher Flagge jenes Tanzkränzchen in Bromberg
ſegelte demfelben Zwecke dienen ſollten wie die bereits ſeit
1856 beſtehenden Kaſernen Abendſtunden die auch nur den Mit
gliedern einer Konfeſſion zugänglich ſind Jn den Familien
abenden ſollen den Unteroffizieren daher nur Darbietungen
ernſten Jnhalts nicht aber Tanz oder dergleichen geboten
werden Die Anregung zu ſolchen konfeſſionellen Famillen
abenden haben die Militärgeiſtlichen zu geben Hoffentlich
werden durch dieſen Erlaß für die Zukunft ſolche unliebſame
Vorkommniſfe wie in Bromberg vermieden und der konfeſſionelle
Streit bleibt der Armee fern

Parlamentariſches
Eine Vertagung des Reichstags ſchon in den

erſten Tagen dieſer Woche wird von Zentrumsblättern
angekündigt Der Schleſ Vollsztg wird aus Berlin gemeldet

Dienstag wird der Reichstag nur eine ſehr kurze Sitzung ab
halten da ſich bei der Abſtimmung über die Kameruneſſenbahn
vorlage Beſchlußunfähigkeit herausſtellen dürſte Jn einer neuen
Sitzung ſoll dann vom Präſidenten Grafen Balleſtrem die bis
Oktober lautende Vertagungsurkunde verleſen
werden Die Vertagung geſchieht wegen der Militärpenſions
geſetze und wegen des Börſengeſetzes Eine ähnliche Nachricht
finden wir in der Köln Volkszig Dieſe meint falls ſich am
Dienstag die Beſchlußunfähigkeit herausſtellen ſollte werde
wohl auf eine halbe Stunde ſpäter eine weitere Sitzung an
beraumt werden um der Vertagung die verfafſungsmäßig not
wendig werdende Zuſtimmung zu geben Wie die Freie
Deutſche Preſſe erfährt war auf dem Reichstagsbureagu bis
Montag vormittag die Urkunde betreffs Vertagung
des Reichstags noch nicht eingegangen Die Deutſche
Tageszeitung erfährt die Vertagung des Reichstags bis Oktober
werde erfolgen mit der Maßgabe daß die Budgetkommiſſion
ſchon im September zuſammentritt Die Sozialdemokraten
ſollen beabſichtigen den Antrag auf namentliche Abſtimmung
über die Kamerunbahnvorlage zurückzuziehen

Der Schluß des Landtages erſt gegen Ende Juni
wird in mehreren Blättern voransgeſagt Die zweite preußiſche
Kammer will nach der Durchberatung der Betriebszwangsnovelle
ſo heißt es am 31 Mai ihre Pleuarſitzungen bis etwa zum
20 Juni vertagen Das Herrenhaus unterzieht beide Berggeſetz

novellen am 2 Juni einer allgemeinen Beſprechung Es iſt
jedoch nach der Rhein Weſtf Ztg unbeſtimmt wann die

VBerggeſetzkommwiſſion des Herrenhauſes zuſammentritt da ſie ihre
Arbeiten bis Pfingſten nicht beendigt

Parteinachrichten

Der Centralausſchuß der Freiſinnigen Volks
partei der ſich aus den zurzeit in Berlin anweſenden Reichs
tags und Landtagsabgeordneten und aus Vertretern der
Provinzial und Bezirksverbände der Partei zuſammenſetzt trat
am Sonnabend nachmittag unter ſehr zahlreicher Beteiligung im

nene der r Volkspartei des Reichstagszuſammen Abg Schmidt Elberfeld als Vorſitzender eröffnete
die Sitzung begrüßte die Anweſenden mit herzlichen Worten und

widmete den im Laufe des Jahres verſtorbenen Parteiführern
einen warmempfundenen Nachruf Hierauf erſtattete Abg
Blell den Kaſſenbericht Abg Dr Müller Sagan den Geſchäſts
bericht dieſe Berichte wurden zur Kenntnis genommen und die
Entlaſtung erteilt Abg Dr Wiemer berichtete über die Tätig
keit der Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei im Landktage
Abg Kopfſch erörterte Organiſationsfragen und Abgeordneter
Dr Müller Sagan ſprach über die Tätigkeit der Fraktion im
Reichstage An dieſe Berichte knüpften ſich eingehende Er
örterungen in denen insbeſondere Organiſationsfragen beſprochen
und dem geſchäftsführenden Ausſchuß unter anderem Anregungen
hinſichtlich der Verbreitung der Parteiliterakur geboten wurden
Eingehend wurde namentlich auch die Frage der Verſicherung
der Privatangeſtellten zur Sprache gebracht wobei die Not
wendigkeit geſetzgeberiſcher Maßnahmen auf dieſem Gebiete ein
mütig anerkannt wurde Schließlich wurde einſtimmig folgende
Reſolution angenommen Der Centralausſchuß erklärt auf
Grund der erſtatteten Berichte ſeine Uebereinſtimmung mit der
Haltung der Fraktion im Reichstage wie im Landtage und fpricht
der Fraktion ſeinen Dank aus Hierauf wurde die Sitzung ver
tagt Am Sonntag vormittag wurde die Sitzung wieder vom
Abg Schmidt Elberfeld eröffnet Zunächſt berichtete Abg
Fiſchbeck über das Verhältnis der Freiſinnigen Volkspartei zu
anderen Parteien An dieſen Berfcht knüpfte ſich eine ſehr ein
gehende Exörterung an deren Schluß folgende Reſolution
Fiſchbeck einſtimmige Annahme fand Der Centralausſchuß
würdigt die Bedeutung der Beſtrebungen die wirklich liberalen
Elemente zu ſtärken erachtet aber als unabweisbare Voraus
ſetzung für etwaige Vereinbarung mit anderen liberalen Gruppen
die Wahrung der eigenen politiſchen Selbſt
ſtändigkeit nach Maßgabe der im Eiſenacher Programm
ausgeſprochenen Grundſätze Unter Wahrung dieſer Selbſtändig
kelt wird die Freiſinnige Volkspartei bereit ſein mit anderen
liberalen Gruppen eine Verſtändigung zu be
ſtimmten politiſchen Zwecken insbeſondere bei den
Wahlen herbeizuſführen Der Centralausſchuß beſchloß hierauf
die Abhaltung eines allgemeinen Parteitages der Frei
ſinnigen Volkspartei im Herbſt dieſes Jahres Als Ort wurde
Wiesbaden beſtimmt Es folgten die Berichte aus den
einzelnen Bezirken an die ſich mancherlei Erörterungen knüpften
Nach Beendigung der Beratungen beſchloß die Verſammlung ein
ſtimmig die Abſendung folgenden Telegramms an den Abg Eungen
Richter Der Centralausſchuß der Freiſinnigen Volkspartei
ſendet dem hochverehrten Parteiführer herzliche Grüße und
innigſte Wünſche für baldige Geneſung Jm Auftrage Schmidt
Elberfeld Hiernach wurde die Sitzung geſchloſſen

Zur Reichstagserſatzwahl in Erlangen Fürth
haben nach den Müuch Neueſt Nachr die ſämmtlichen anti
ſozialiſtiſchen PTarteien die ſofortige Wiederaufſtellung
Barbecks Freiſ Volksp als Kandidaten beſchloſſen

Kirche und Schule
Der Ausſchuß der Heidelberger Studentenſchaft

beriet letzter Tage über einen von den Burſchenſchaften ein
gebrachten Antrag betreffend den Ausſchluß der katholi
ſchen Korporationen aus dem Ausſchuß Da die Korps
ſich gegen den Antrag erklärten ging er nicht durch Der Aus
S o ſich aber demnächſt nochmals mit dieſer Angelegen

eit befaſſen

Verwaltung und Rechtspflege

Die Urteilsbegründung im Prozeß Hilger
Krä mer liegt jetzt vor Wir entnehmen ihr folgende Stelle

Es iſt nachgewieſen daß Beamte der Gruben die
Arbeiter bei verſchiedenen Wahlen durch ihre Vorhaltungen
bezüglich der Ausübung ihres Wablrechtes zu be
einfluſſen verſuchten und tatſächlich beeinflußten
ihnen vor und nach der Wahl ungehörige und ſelbſt be
drohliche Bemerkungen machten daß ihnen die Be
teiligung an Wahlverſammlungen zu Unrecht verboten
wurde und einzelnen die Beteiligung an politiſchen Akten auf
genötigt wurde Auch Beamten ſind in dieſer Beziehung un
berechtigte Zumutungen geſtellt worden Ausgegangen ſind die
Akte in den meiſten Fällen von unteren in einzelnen Fällen
auch von höheren Beamten

Trotz dieſer Feſtſtellung glaubte das Gericht ein Syſtem in
dieſen Wahlbeeinfluſſungen nicht erblicken zu können Jndes das
nur nebenbei Wichtiger iſt die Frage welche Folgen dieſe Feſt
ſtellung des Gerichts haben wird ſobald das Urteil rechtskräftig
geworden iſt Wäre es nicht an der Zeit durch die Anwendung
des 8 107 des Strafgeſetzbuches auf die Schuldigen einmal ein
warnendes Exempel zu ſtatuieren wie man es bei den lehten
Reichstagswahlen erfreulicherweiſe mehrfach dei Verſtößen gegen
S 108 des Strafgeſetzbuches gehalten hat

Handel und Gewerbe
Der deuntſch italieniſche Handelsvertrag iſt

geſtern publiziert worden

Franenfrage

Das Mädchengymnaſinm in Stuttgart hat ſelt
den 7 Jahren ſeines Beſtehens einen ununterbrochenen Aufſchwung
genommen Nachdem bereits Oſtern 1904 vier Schülerinuen
nach beſtandener Reifeprüſung auf die Hochſchule entlaſſen werden
konnten haben auch die diesjährigen mündlichen und ſchriftlichen
Prüfungen die denen des humaniſtiſchen Gymnafinms entſprechben
einen befriedigenden Erfolg gehabt Der Eintritt in das Gym
naſinm geſchieht vom 12 Lebensjahre ab

Heer und Flotte
Den ſchlichten Abſchied im Heere haben im Jabre

1904/05 22 Offiziere erhalten Die Nationalztg hebt als be
merkenswert hervor daß abgeſehen von wenigen Ausnahme
fällen dabei nur kleine Garniſonen beteiligt ſeien

Koloniales
Die Proklamation des Generals v Trotha de

bisher nur aus engliſcher Quelle bekannt war liegt jetzt t
den Windh Nachr unter den Offiziellen Mitteilungen im
Wortlaut vor Sie lautet

Proklamation
Gibeon 22 r

An die aufſtänbiſchen Hottentotten
Der große mächtige Deutſche Kaiſer will dem Volk der

Höttentötten Gnade gewähren und hat befohlen daß denen
die ſich freiwillig ergeben das Leben geſchenkt werde
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Nur ſolche die bei Beginn des Aufſtandes Weiße ermordet
oder befohlen haben daß ſie ermordet werden haben nach dem
Geſetz ihr Leben verwirkt

Dies ine ich Euch kund und ſage ferner daß es den wenigen
die ſich nicht unterwerfen ebenſo ergehen wird wie es dem
Volk der Hereros gegangen iſt das in ſeiner Verblendung auch
geglaubt hat es könne mit dem mächtigen Deutſchen Kaiſer und
dem großen dentſchen Volk erfolgreich Krieg führen Jch frage
Euch wo iſt heute das Volk der Hereros wo ſind heute ſeine
Häuptlinge

Samnel Maharero der einſt Tauſende von Nindern
ſein eigen nannte iſt gehetzt wie ein wildes Tier über die
engliſche Grenze gelanfen er iſt ſo arm geworden wie der
ärinſte der Feldhereros und beſitzt nichts mehr Ebenſo
iſt es den anderen Großleuten von denen die meiſten das
Leben verloren haben und dem ganzen Volk der Herero er
gangen das teils im Sandfeld verhungert und verdurſtet
e von den Deutſchen gekötet teils von den Ovambos ge
mordet iſt

Nicht anders wird es dem Volk der Hottentotten er
gehen wenn es ſich nicht freiwillig ſtellt und ſeine Waffen
abgibt Jhr ſollt kommen mit einem weißen Tuch an einem
Stock mit Euren ganzen Werften und es ſoll Euch nichts ge
ſchehen Jhr werdet Arbeit bekommen und Koſt erhalten
bis nach Beendigung des Orlogs der große Kaiſer die
Verhältniſſe ſür den Frieden neu regeln wird Wer hier
nach glaubt daß auf ihn die Gnade nicht Anwendung finden
könne der ſoll auswandern denn wo er ſich auf deutſchem
Gebiet blicken läßt da wird auf ihn geſchoſſen werden bis alle
vernichtet ſind

Für die Auslieferung von an Ermordungen
Schuldigen ob tot oder lebendig m ſetze ich
folgende Belohnung

Für Hendrit 3000 MStuermann 30090RKornelins
J die übrigen ſchuldigen Führer je 1000

Der General der Deutſchen
und des mächtigen großen Deutſchen Kaiſers

v Trotha

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
191 Sitzung vom 29 Mai 11 Uhr

Schluß ans der Morgen Ausgabe
Nach S 65 iſt der Bergwerkselgentümer verpflichtet das Berg

werk inſoweit zu betreiben als der Unterlaſſung oder Ein
ſtellung des Betriebes überwiegende Gründe des öffentlichen
Jntereſſes entgegenſtehen ſofern die Eröffnung oder die Fort
ſetzund des Betriebes Gewinn verſpricht Die Bergbehörde hat
die Befugnis event den Bergwerkseigentümer unter Androhung
entſprechender Maßnahmen u a auch des Zwangsbetriebs auf
ufordern das betr Bergwerk innerhalb einer beſtimmten Friſt
n Betrieb zu ſetzen oder den Betrieb fortzuführen Bei bisher

nicht betriebenen Bergwerken hat die Friſt mindeſtens 6 Monate
zu betragen

Dem letzten Satz beantragt Abg Graf Balleſtrem Ztr noch
hinzuzufügen und iſt für Jnubetriebſetzung lediglich der in
ländiſche Bedarf an unterirdiſchen Gütern maßgebend

Abg v Bülow Boſſee fk beantragt die Androhung mit dem
Betriebszwang zu ſtreichen

Nach S 65a hat der Bergwerkseigentümer von der Zuſtellung
der Aufforderung der Wiederinbetriebſetzung reſp der Weiter
führung des Bergwerks an alles zu unterlaſſen was die Jn
betriebſetzung des Bergwerks vereiteln oder erſchweren kann
reſp den Betrieb weiterzuführen Ein Bergwerk gilt auch dann
noch als im Betrieb befindlich wenn der Betrieb zwar ein
geſtellt iſt indeſſen ſeit Erſtattung der Anzeige des Bergwerks
eigentümers daß er den Betrieb einſtellen wolle bei nicht recht
zeitiger Erſtattung dieſer Anzeige ſeit der tatſächlichen Einſtellung
des Betriebes noch nicht 4 Wochen verſtrichen ſind
t Abg v Bülow Boſſee beantragt ſtatt 4 Wochen 8 Wochen zu
agen

Jn s 65 d hat die Kommiſſion das Verwaltungsſtreitverfahren
gegen die bergbehördlichen Verfügungen auf Wiederinbetrieb

urg Weiterbetrieb und Zwangsbetrieb des Bergwerks ein
geſührt

Die Abgg Schiffer nl und Schmieding ul beantragen zu
beſtimmen daß wenn die Verfügung der Bergbehörden durch
rechtskräftige Entſcheidung aufgehoben wird die aus S 653 und
aus der Einrichtung des Zwangsbetriebes entſtandenen Koſten
die nicht durch die Erträge des Bergwerks gedeckt ſind dem
Staate zur Laſt fallen ſollen Dieſe Vorſchrift ſoll aber keine
Anwendung finden wenn der Bergwerksbeſitzer unterlaſſen hat

r die Anzeige daß er den Betrieb einſtellen wolle zu
erſtatten

Abg Gyßling Frſ Vp hat denſelben Antrag jedoch mit
Weglaſſung des letzten Satzes geſtellt

Nach 8 161 iſt der Bergwerkseigentümer wenn er freiwillig
auf das Bergwerkseigentum verzichtet zur Tragung der Koſten
des Weiterbetriebs reſp des Zwangsbetriebs der Zeche nur
ſoweit verpflichtet als ſie zur Erfüllung von Verbindlichkeiten
die bei der Durchſührung des Weiterbetriebs reſp des Zwangs
betriebs eingegangen ſind dienen oder durch alsbaldige Einſtellung
der Maßnahmen nicht abzuwenden ſind

Abg v Bülow Boſſee beantragt den Bergwerkseigentümer bei
einem eintretenden Zwangsbetrieb überhaupt von der Tragung
der Koſten in einem ſolchen Falle zu entbinden

Nach s 162 findet wenn dex Bergwerkseigentümer nur auf
Teile des Bergwerks verzichtet eine Beſchränkung der Koſten
pflicht aus S 161 nur auf diejenigen Koſten ſtatt die den von dem
Verzicht betroffenen Teil des Bergwerks angehen

Ein Kompromißantrag der Abgg Henning konſ
v Bülow Boſſee frk Dr Hager Ztr u Gen will hier
die Regiernngsvorlage wieder herſtellen die beſtimmt daß ein
Verzicht auf Teile eines Bergwerks der Einleitung und Durch
ſührung eines Verfahrens auf Entziehung des ganzen Bergwerks
eigentums unter keinen Umſtänden entgegenſteht

Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten in das Berggeſetz
einen neuen 8 1944a einzufügen der feſtſetzt daß für jeden Ober
bergamtsbezirk ein Bergaunsſchuß gebildet wird der für die An
gelegenheiten zuſtändig iſt die ihm im Verwaltungsſtrettverſahren
eſetzlich überwieſen ſind Der Vergausſchuß ſoll ebenſo kon

truiert werden wie dies in der Berggeſetznovelle betr die
Arbelterverhältniſſe geſchehen iſt

Jn der Spezialdiskuſſion wird 8 65 in der Faſſung der
zweiten Leſung angenommen

u s 685a wird der Antrag v Bülow Voſſee angenommen
ie 85 65b und 654 bleiben unverändert

z s 654a werden die Anträge Schiffer und Gyßling abgelehnt
n nur ein redaktioneller Antrag v Savigny angenommen

Die s 650 bis 65r werden unverändert angenommen ebenſo
der Reſt des Geſetzes aber mit dem Kompromlßantraäg Henning

Hierauf wird das Geſetz in der Geſamtabſümmung verab
edet

Es folgt die zweite Veratung des Geſetzentwurfes über die
enderung der preußiſchen Landesgrenze gegen

Bremen Die Kommiſſion hat den erſlen Entwurf mit
Bremen abgelehnt und die Regierung erſücht einen neuen
Vertrag mit Bremen abzuſchließen Sodann hat die Kommiſſion
nach einer Veſichtigungsreiſe in das betr Gebiet die von ihr
gewünſchten Grundzüge des neuen Vertrages mit Bremen der
Regierung mitgeteilt Daraufhin hat die Regierung mit Bremen
einen neuen
gebilligt hat

Nach dieſem Vertrage ſoll u a das an Bremen abgetretene
Gelände um 10 ba gekürzt werden Es ſoll verboten ſein auf
dieſem Gelände NReubauwerften anzulegen Reparaturanlagen
für Schiffe ſollen jedoch geſtattet ſein Der Zollinlandsbahnhof
ſoll auch ſpäter unter preußiſcher Staatshoheit wenn auch als
Privateigentum von Bremen ſtehen und zur Gemeinde Lehe
gehören Bremerhaven wird zu den Laſten der benachbarten
prenßiſchen Gemeinden in denen die Arbeiter die in Bremer
haven ihren Erwerb finden wohnen nach Analogie der Betriebs
gemeinde im preußiſchen Kommunalabgabengeſetz herangezogen
werden

Ferner beantragt die Kommiſſion folgende Reſolution

Die Regierung wird erſucht ßJ eine den Anforderungen des Schiffsverkehrs entſprechende
Ausgeſtaltung und Erweiterung des Geeſtemünder Handels
hafens tunlichſt bald in Angriff zu nehmen

2 für die Verbeſſerung und Erweiterung der Geeſtemünder
Fiſchexeihafenanlagen in einem auf weitgehendſten Anſprüchen
genügenden Umfange Sorge zu tragen

3 Maßregeln zu treffen welche dazu beizutragen geeignet
ſind daß die Wettbewerbsfähigkeit der Geeſtemünder Schiffs
baninduſtrie erhalten bleibt

Der Referent Abg Münſterberg frſ Vagg berichtet über den
Kommiſſionsbeſchluß

Abg Menck freikonſ Meine Freunde werden den Geſetz
entwurf und die Reſolution einſtimmig annehmen Bei der
Reſolution legen wir das Hauptgewicht auf die Punkte 2 und 3
Wir ſind nicht der Anſicht daß der Handelshafen um oder neu
gebaut zu werden braucht dagegen muß der Fiſchereihafen ſo
ausgeſtattet werden daß er den weitgehendſten Anforderungen
entſpricht Beſonderes Gewicht legen wir ferner auf die Ver
tiefung und Verbreiterung der Geeſte damit der Schiffbau an
der Geeſte ſich weiter entwickeln kann und damit die induſtrielle
Entwickelung der beiden Städte Geeſtemünde und Lehe ſich
zweckmäßigerweiſe an den Ufern der Geeſte zu entwickeln hat

Abg v Arnim konſ verbreitet ſich über die Unzulänglichkeit
des Handelshafens von Geeſtemünde und bittet um möglichſt
einſtimmige Annahme der Reſolution

Abg Meyer Diepholz natl erklärt daß ſeine Fraktion den
Entwurf einſtimmig annehmen werde Er wird gewiß der
Hebung der deutſchen Schiffahrt dienen und wir ſehen in ihm
in ſeiner jetzigen Geſtalt ein Mittel zum Ausgleich verſchiedener
Jntereſſen

Abg Reinhard Ztr bemerkt daß auch ſeine Partei mit einem
trockenen und mit einem naſſen Auge den Entwurf in der
Kommiſſionsfaſſung annehmen werde Er boffe daß der Gold
regen der ans dieſem Geſetz über Bremerhaven ſich ergießen
werde doch auch in etwas noch Lehe und Geeſtemünde treffen
werde Jedoch ſei die Annahme der Reſolution mit dazu not
wendig

Abg Dr v Wohyna fk weiſt darauf hin wie gut es geweſen
ſei daß die Kommiſſion ſich an Ort und Stelle über die ein
ſchlägigen Verhältniſſe informiert habe Es habe ſich dabei er
geben daß die Vorwürfe gegen die preußiſche Regierung ſie
hätte unſere Jntereſſen nicht ausreichend wahrgeno nmen un
begründet ſeien

Abg Dr Brandt fk tritt insbeſondere noch für die
Reſolution ein

Abg Funck freiſ Vp erklärt ſeine Freunde ſeien ja von
Anfang an für den Entwurf geweſen nnd erkennt an daß dieſer
Entwurf jetzt noch manche Verbeſſerungen erfahren habe Auch
der Reſolution würden ſie zuſtimmen bäten aber um Vorſicht
bei der Durchführung da ſie ſonſt leicht zu große finanzielle
Anſtrengungen des Staates erfordern könnte

Der Entwurf wird einſtimmig angenommen ebenſo die Re
ſolution der Kommiſſion

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be
ratung des Antrages Gamp betr die Sperrung der Mutungen
auf Steinkohlen und Steinſalz

Abg Dr Dittrich Ztr beantragt die Abſetzung dieſes Gegen
ſtandes da die Mitalieder noch keine Zeit zum Studinm des
Berichts gehabt hätten
Abg Dr Friedberg nl und Fiſchbeck freiſ Vp ſchließen

ſich dem Antrage an Abg Gamp Erk widerſpricht ihm
Die Abſetzung wird mit großer Mehrheit beſchloſſen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Jnterpellation

Cahensly betr die Verpachtung von Mineralbrunnen dritte
Beratung des Bremer Staatsvertrages zweite Be
ratung des Antrages Gamp Petitionen diitte Beratung
des Antrages Gamp

Schluß /2 Uhr

Herrenhans
Das Herrenhaus erledigte am Montag eine Reihe kleinerer

Vorlagen und Petitionen Jn dem Geſetzentwurf betr die
Prüfung der Koſten überwachungsbedürftiger
Anlagen wurde die vom Abgeordnetenhaus neu eingefügte
Beſtimmung wongch bei dem Erlaß von Anweiſungen über die
bei der Prüfung der Anlagen anzuwendenden Grundſätze Ver
treter der Wiſſenſchaft und Praxis autachtlich zu hören ſind ge
ſtrichen ſo daß die Vorlage noch einmal an dos Abgeordetenhaus
urückgehen muß Vor Eintritt in die Tagesordnung teilte

räſident Fürſt Kunyphauſen mit daß vor der Kommiſſions
beratung über die Berggeſetznovelle eine allgemeine Be
ſprechung dieſer Vorlagen und zwar am Freitag in Ausſicht
genommen ſei daß am Sonnabend noch eine Sitzung abgehalten
würde und daß das Haus dann erſt wieder Ende nächſten
Monats zuſammentreten würde Am Dienstag ſtehen
der Geſetzentwurf betr die Verwaltung gemeinſchaft
licher Jagdbezirke und das Ausführungsgeſetz zum
Reichsſeuchengeſetz auf der Tagesordnung

Auskand,
Der Krieg in Oſtaſien

Das vierte ruſſiſche Geſchwader

Der Frkf Ztg zufolge erklärte ein ruſſiſcher Marineoffizier
der erſt kürzlich den Befehl erhalten hatte ſich zur Abfahrt mit
dem vierten Geſchwader bereit zu halten man habe ihm
im Marineſtab geſagt daß das vierte Geſchwader einſtweilen
überhaupt nicht in See gehen werde Als Grund gibt
man die Entdeckung von großen Unterſchlagungen es werden
28 Millionen genannt an

Der Wladimir Monomach

Nach einem von der japaniſchen Geſandtſchaft in Waſhington

Wladimir Monomach bevor er ſank von den
Japanern genommen worden

7

Wie ſchon gemeldet ſollen die Japaner noch ein zweites
Linlenſchiff den 1894 erbanten Siſſoi Weliki genommen
haben Der Siſſoi Weliki umfaßte 10,600 Tonnen Deplacement

und hatte 586 Mann Beſatzung Ein drittes Linlenſchiff das
Flagaſchiff Roſchdjeſtwenskys der Knjäs Sſuwaroff ſoll
geſunken ein Der im Jahre 1902 gebaute Knjäs Sſuwaroff
umfaßte 13,730 Tonnen Deplacement und trug 782 Mann an
Bord Eine andere Meldung beſggt dagegen die Linienſchiffe
Knjäs Sſuwaroff und Siſſol Welikl ſeien entkommen

obwohl beſchädigt Jn Petersburg erhält ſich hartnäckig das
Vertrag geſchloſſen den auch die Kommiſſion

r iſt Er ſei vom Floggſchiff Knjäs Sſuwaroff auf das Minen
Gerücht daß Admiral Roſchdjeſtwensky verwundet

veröffentlichten Telegramm aus Tokio war der ruſſiſche Kreuzer D

boot Brawy übergeführt Folgende Meldung iſt noch

gegangen einRoſchdjeſtwenskys Flaggſchiff untergegangen

London 30 Mai Wie der Dailh Mail aus Waſhit
gemeldet wird hat das Marinedepartement ein en
gramm aus Tokio erhalten nach dem das Flaggſchiff t
Admirals Roſchdjeſtwensky Knjäs Sfut 54 varow

mit dem Admiral an Vord verſunken iſt er
D7

Mit dem Siſſoi Weliki und dem Kujäs Sſuwarow bat
die Ruſſen insgeſamt allein fünf Linienſchiffe d

loren rJapans finanzielle Leiſtungsfähigkeit
Baron Komnura der japaniſche Miniſter des Auswärtige

und der japaniſche Finanzminiſter Baron Sone ſprachen geſtern
in der Genoſſenſchaft des Abrechnungshauſes in Tokio Kon
ſagte die finanzielle Leiſtungsfähigkeit Japans hor
die Welt vollkommen überraſcht er wäre erfreut daß Java
außer der Stärke auf dem Schlachtfelde auch ſolche n de
Finanz und Produktivfähigkeit gezeigt hätte Der Hri r
würde lange dauern und er vertraue ſehr auf die Geſchäfts
welt daß ſie es Japan ermöglichen werde ſeine Abſicht ding
zuführen Nach dem Kriege wo ſich größere Ausſichten für de
Land eröffneten erwarte er daß die Handelsintereſſenten ihr
änßerſtes tun um den Handel weiter zu entwickeln und hus
zudehnen Er rechne auf das Zuſtrömen fremden Kapitals
nach dem Kriege und empfehle der Verſammlung dasſelbe zu
erleichtern indem ſie ſich bemühe Vertrauen zum Lande zu er
wecken Sone dankte den Finanz und Handelsintereſſenten
für den großen Beiſtand bei der Beſchaffung der Geldmittel für
den Krieg

Zum Tode Silvelas
Silvela hat nur ein Alter von 62 Jahren erreicht Er wor

am 15 Dez 1843 in Madrid geboren 1869 wurde er erſtmalig
zum Abgeordneten gewählt Nach der Thronbeſteigung
Alfons XII im Jahre 1876 wurde er unter Canovas Miniſter
des Jnnern Er behjielt dieſes Reſſort in dem 1879 folgenden
Miniſterium Martinez Campos 1883 84 war er Juſtizminiſter
in dem Miniſterinm Poſada de Herrera Jm Dezember 1892
ſchied er aus der engen Parteiverbindung mit Canovas ans
wodurch die konſervative Regierung zu Fall kam Silvela zog
ſich einige Jahre vom politiſchen Leben zurück Nach Canovas
Tode übernahm er nach Wiedervereinigung der Konſervativen
im Februar 1899 die Miniſterpräſidentſchaft Doch trat er
ſchon 1900 wieder zurück als General Woyler das Ober
kommando von Madrid erhielt Nach Sagaſtas Sturze am
6 Dez 1902 übernahm er das Miniſterpräſidinm von neuem
doch demiſſionierte er bereits abermals im Jahre 1903 mit dem
geſamten Kabinett

Engliſches Unterhanus
Der Patronage Sekretär des Schatzamtes Acland Hood teilt

dem Hauſe mit daß Premierminiſter Balfour an einer ſtarken
Erkältung leide und ans Bett gefeſſelt ſei Er würde zwei oder
drei Tage lang nicht imſtande ſein im Hauſe zu erſcheinen Die
Erörterung des Tadelsvotums müſſe deshalb bis
zur nächſten Woche vertagt werden

Die Kabellegung Konſtanza Konſtantinopel
Geſtern vormittag hat in Konſtanza die Legung des Unterſee

kabels Konſtanza Konſtantinopel durch das deutſche Schiff
Podbielsli in Gegenwart des Königs und der Königin von

Rumänien der königlichen Fomille der Miniſter des türkiſchen
und d deutſchen Botſchafters ſowie zahlreicher Gäſte ſtatt
gefunden

Provinzialnachvichten
10 Verbandstag der Haus und Grundbeſitzervereine

der Provinz Sachfen
Merſeburg 29 Mai

Der 10 Verbandstag des Provinzialverbandes der Haus und
Grundbeſitzervereine der Provinz Sachſen hatte Delegierte aus
allen Teilen der Provinz Sachſen hierher geführt Bereits im
Laufe des Sonnabend nachmittags waren deren in größerer
Anzahl eingetroffen und es wurden die verſchiedenen Sehens
würdigkeiten der Stadt Dom Schloß Ständehaus u a m
beſichtigt Am Abend vereinigte man ſich mit den Mitgliedern
des hieſigen Zweigvereins bei einem Konzert der Stadtkqapelle
Sonntag vormittag 11 Uhr wurden in der Reichskrone
die Verhandlungen des Verbandstages aufgenommen Der Vor
ſitzende Herr Schneider Magdeburg begrüßte die Er
ſchienenen in freundlicher Weiſe darunter beſonders die Ehren
gäſte Landeshauptmann Geh Ober Regierungsrat Bartels
und Oberbürgermeiſter Reinefarth beide zu Merſe
burg Ehrenvorſtandsmitglied Dr Lembſer Halle und
den Verbandsdirektor des Deutſchen Verbandes der Haus
und Grundbeſitzervereine Gemeinderat Hart wig aus Dresden
Oberbürgermeiſter Reinefarth wünſchte den Beratungen einen
edeihlichen Verlauf Hartwig Dresden entbot der Ver
ammlung die Grüße des Direktorinms des Verbandes deutſcher

Haus und Grundbeſitzervereine der zurzeit in 220 Vereinen
ca 130,000 Mitglieder zähle Er erwähnte noch daß es ſich die
Organiſation angelegen ſein laſſe mit den Mietern in Frieden zu
leben Eine anders entfaltete Tätigkeit könne auch gar nicht im
Jntereſſe der Hausbeſitzer liegen Die auf den Verbandstagen
gepflogenen Verhandlungen gelten in der Hauptſache dem Aunsbau

der Vereins Einrichtungen Der Vorſitzende ſprach hieran
über das zu begründende Pfandbriefamt für die Pro
vinz Sachſen Er weiſt in ſeinen Ausführungen darauf
hin daß ein dem letzten Provinzial Landtage unterbreitetes
Geſuch auf Einrichtung eines derartigen Kredit Jnſtituts nicht
das Entgegenkommen gefunden habe welches ſeitens des Pre
vinzialſächſiſchen Haus und Grundbeſitzers zu erwünſchen geweſen
wäre An denſelben ſei daher die Notwendigkeit herangetreten
Mittel und Wege zu ſuchen daß ein derartiges Jnſtitut von
Verbandswegen ins Leben gerufen wurde Der vor jährige
Verbandstag in Stendal habe dem Vorſtand eine demen
ſprechende Direktive gegeben Redner zeigte nun wie ein der
artiges Jnſtitut im Jntereſſe des Haus und Grundbeſibers
liege und mancherlei Vorzüge gegen Hypothekenbanken habe
Er erwähnte daß die Regierung die Genehmigung der Sahnngen
und das Jnslebentreten des Jnſtituts an die Bedingung knüpfe
daß eine Darlehnsmaſſe von 100,000 M in bar nachgewien
und eine Sicherheitsmaſſe von 500,000 M gezeichnet wer

ie zur Darlehnsmaſſe eingezahlten Beiträge werden mit
verzinſt Die Zeichner ſollen die gezeichneten Beträge aus de
Ueberſchüſſen des Jnſtituts zurückerhalten Durch die Zeichnn
der Sicherheitsmaſſe verpflichtet ſich der Zeichner ein Doren
bis zur Höhe des gezeichneten Betrages auf Verlangen d

Inſtitut vorzuſchießen ShrrenZu der Angelegenhelt ergriffen u g auch das Wort die Her
Landeshauptmann Bartels Färber Zeitz und Hart 4
Dresden Herr Krü t h befürwortet die Gründe
eines Taxamtes neben dem Pfandbrieſamt Herr Dr Lemb die
d erſieht eine kräftige Sſütze des Hausbeſitzers du

erleihnng billigen Kapitals und gleichzeitiger RNmorti e
desſelben hält aber die Veleihnng der Grundſtücke zur Häe
des Weries ſür zu gering Redner iſt für Jugnſpruchnabme i
Hilfe der Provinz Herr neider Magdeburg ial
ſchließlich vor noch in dieſem Jahre einen zweiten Prov h
verbandstag einzüberuſen zur Ausarbeitung des Statuts u
Pfandbriefamt eine Anregung die akzeptiert wurde
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Bei der Wohl des Vorortes für den nächſten Verbandstag
ſüide Quedlinburg gewählt und die anderen gemeldeten

De vorgemerkt Den Bericht üher den Wohnungskongreß in
Ankfurt a M erſtattete Herr Schneider Magdeburg

s m Anſchluß an die Verhandlungen fand im Garten der
Reichskrone eine Mittagstafel ſtatt

Vom Brocken 29 Mai Witterunasbericht Mit
ein verhältnismäßig hohen Luftdruck hat auch der günſtige

Witterungscharakter während der letzten Tage faſt unverändert
ngehalten unter der Alleinherrſchaft des barometriſchen Hoch

ruckgebietes welches ganz Mittelenropa gleichmäßig bedeckt iſt
das Wetter auf dem Brocken gleichwie im Tiefland ruhig und
jemlich heiter Am 26 und 27 früh lagerte über den um

Loenden Bergen ein Nebelmeer das gegen 9 Uhr wieder ver
Kwand Nach einzelnen Richtungen bot ſich darauf eine ganz
vorzügliche Fernſicht dar der Kyffhäuſer und Thüringer Wald
waren ſichtbar und am Sonnabend nachmittag waren in be
ſonders ſcharfen Umriſſen der Petersberg und der Jnſels
erg erkennbar Jnfolge des herrlichen Wetters hat ſich der

Touriſtenverkehr bedeutend gehoben Nachdruck auch auszugs
weiſe unterſagt

RNordhanufen 29 Mai Die Schlaraffia Nordhuſia
at in einer am letzten Sonnabend ſtattgehabten General

verſammlung beſchloſſen auf dem Grundſtück des Herrn Paul
Riemann Töpferſtraße 3 im Anſchluß der Reſtaurationsräume
des Bürgerbrän eine eigene Burg d h ihrem Zwecke ent
ſprechende Geſellſchaftsräume zu errichten Mit dem Bau wird
in Kürze begonnen

Sangerhanſen 29 Mai Auf der Jagd verunglücktDas Vehnden des wie gemeldet auf der Jagd ſchwer verun
giückten Buchdruckereibeſitzers Schneider des Verlegers der

Sangerhäuſer Zeitung iſt den Verhältniſſen entſprechend be
friedigend Die Heilung macht gute Fortſchritte und läßt die
Hoffnung auf Geneſung zu ſoweit eine ſolche im vorliegenden
Falle möglich iſt Dies wird bei der allgemeinen Teilnahme die
der beklagenswerte Unfall des Herrn Schneider in weiten Kreiſen
nicht allein Sangerhauſens erweckte mit aufrichtiger Freude
begrüßt werden Auch die Mitglieder des Deutſchen Zeitungs
verlegervereins die Herrn Schneider hochſchätzten und ſein leb
haftes Jntereſſe für die Zwecke und Ziele der Vereinigung all
gemein anerkennen wünſchen herzlichſt daß der Verunglückte ſein
Schmerzenslager recht bald wieder vollſtändig hergeſtellt und
arbeitsfroh verlaſſen möge

Eisleben 29 Mai Turnhallen Weihe Die edle
Turnerei hat nun in unſerer Stadt eine neue Pflegeſtätte ge
funden Die Turnhalle des Turnvereins Ludwig Jahn iſt
geweiht und ihrer ſchönen Beſtimmung in feierlicher Weiſe von
Herrn Ehrengaunturnwart Lehrer L Schulze hier übergeben
worden

Wittenberg 29 Mai Das 9 Turnfeſt des Turner
kreiſes für die Provinz Sachſen und Anhalt findet hier am S8
9 und 10 Juli ſtatt Der kleine Exerzierylatz dient als Feſtplatz
Es werden etwa 300 Vereine vertreten ſein Die Freiübungen
dürften allein von der impoſanten Maſſe von 3000 Turnern aus
geführt werden

Ordeusverleihungen Verliehen wurde Dem Oberſtleut
nant a D v Bis marck bisher Vorſtand des Artillerie Depots in Witten
berg der Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife

Perſonal Nachrichten Der Landrat Dr jur Freiherr von
der Wenge Graf v Lambsdorfſ in Ragnit iſt zum Polizeiprüſidenten
in Magdeburg ernannt worden Der Amtsgerichtsrat Neumann in Magde
burg iſt als Landgerichtsrat an das Landgericht daſelbſt der Amtsrichter
Große in Elſterwerda nach Groß Salze verſetzt worden

Erledigte geiſt liche und Lehrerſtellen Durch die Verſetzuug
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Andenhain Diözeſe Torgan frei ge
worden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben ſreier Wohnung ein Grundgehalt von 1800 M 1 Klaſſe

Zur gel Beachtung
Wir bitten unſere werte Kundſchaft beim

Einkanf in verſchiedenen Abteilungen

Sammelbücher
zu verlaugen
nebmlichkeit
Waren au einer Kaſſe zu bezablen

und in Empfang zu nehmen

Nur soweit Vorrat

gehören zwei Kirchen Die Bernfung erfolgt diesmal durch die i ömit Konkurrenz der Gemeindewahl b e ſind 7 r
dem Königlichen Konſiſtorium der Provinz Sachſen einzureichen Zu der er
ledigien evangeliſchen Diokonatſtelle zu Lützen in der Diözeſe Lüßen in der
bisherige Hilfsprediger in Hohenmölſen Ernſt Franz Baentſch zu der er
ledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Unterrißdorf in der Diözeſe Eisleben

re erdertge Htiſsprediger in Kröipa Otto Clemens dernſen ünd beſtätigt

Bernburg 29 Mai Selbſtmord Ertrunken
Geſtern mittag wurden im Pfaffenbuſch in der Nähe der Vade
anſtalt Kleidungsſtücke eines Mannes aufgefunden Wie ver
lautet hat ſich der 40 Jahre alte Arbeiter Emil Berger von hier
der ſchon längere Zeit nervenleidend iſt in der Saale das Leben
genommen Die Leiche iſt bis jetzt nicht aufgeſunden Geſtern
nachmittag ſpielte wie der Anh Kurier berichtet der 4jährige
Sohn des Zimmermanns Buro i der Nähe der Schleuſe am
Waſſer Plötzlich fiel er in die Sagle und ertrank Heute
morgen wurde die Leiche aus dem Waſſer gezogen

Braunſchweig 29 Mai Allgemeiner deutſcher
Schneiderg ehilfenſtreik in Sicht Die Schneider
gehilfen in 66 größeren Städten Mittel und Süddentſchlands
haben dem Zentralvorſtand des Arbeitgeberverbandes in
München telegraphiſch angekündigt daß ſie morgen früh in den
Ausſtand treten werden falls der Gießener Schneidergehilfen
ſtreik wegen deſſen bereits die Schneidergehilfen in mehreren
größeren Städten ſich im Ausſtand befinden nicht bis heute
abend beigelegt iſt Da die Vertreter der Arbeitnehmer in
Gießen aber nur unter der Bedingung ſich in Verhandlungen
einlaſſen wollen daß höhere Löhne bewilligt werden als ſie in
bei weitem größeren Städten wie Braunſchweig Magdeburg uſw
gezahlt werden und die Gießener Arbeitgeber ſich weigern auf
dieſe Forderung einzugehen ſo ſteht zu erwarten daß der
Schueldergehilfenſtreik ſich morgen über die meiſten größeren
Städte Mitteldentſchlands erſtrecken wird

Berga a Elſter 29 Mai Feuersbrunſt Das große
iſt in den Flammen umgekommen

Weida 29 Mai Der hieſige Manrerſtreik dauert
nun bereits 5 Wochen Obwohl es ſich hier nur um etwa
100 Maurer handelt ſo macht ſich doch der Ausſtand im wirt
ſchaftlichen Leben unſerer Stadt ſehr bemerkbar Die Meiſter
hatten geglaubt daß die Maurer bald wieder zur Arbeit zurück
kehren würden Dieſer Fall iſt nicht eingetreten da die Maurer
n Centralverbande der Maurer genügende Unterſtützung er
jalten
S Wieſenburg 28 Mai Tödlicher Unfall Auf dem
nahen Rittergute Schmerwitz weilte der Leutnant der Reſerve
im 7 Halberſtädter Küraſſier Regt Bruno Harry v Douglas
auf Beſuch Am 25 Mai in den Vormittagsſtunden ließ er ſich
einen Hengſt ſatteln der den Winter über nicht geritten worden
war Kaum war er 100 Schritt weit geritten ſo bäumt ſich
bas Roß und droht zu überſchlagen Der Reiter will abſpringen
Jn dieſem Augenblick ſpringt das Tier in die Höhe und ſchleudert
ſeinen Reiter weit weg Er wurde um 10 Uhr vormittags be
ſinnungslos nach dem Schloß getragen und hat auch die Be
ſinnung nicht wieder erlangt Noch an demſelben Tage abends
10 Uhr verſtarb er Der ſo jäh aus dem Leben Geſchiedene
hatte nur eine kleine Wunde am Hinterkopf

Leipzig 29 Mai Selbſtmord Der von der hieſigen
Staatsanwaltſchaft wegen Unterſchlagung von 30,000 M ge
ſuchte 32 Jahre alte Buchhalter E Alfred Becker aus Kötzſchen
broda befindet ſich nicht mehr unter den Lebenden Sein
Leichnam wurde bei dem Dampfſägewerk von Gebr Hering aus
der Elbe gezogen

Dresden 29 Mai Von einer gräßlichen Tat be
richtet der heutige Polizeibericht Jn der vorigen Woche hat

Zur Stelle

Dieſelben bieten die Anu
sämtliche gekanfte

8000 M gewährt

Eichlerſche Gut in Lindaa iſt tkötal niedergebrannt Viel Viehl

getrennt lebt ihr fünſjähriges Kind dadurch töten wollen d
ſie das Bett anbrannte Durch Hausbewohner wurde der Bran
bemerkt und die Feſtnahme der Frau veranlaßt Das Kind
das ſchwere Brandwunden davongelragen hatte iſt am nächſten
Tage ſeinen Verletzungen erlegen

Bautzen 29 Mai Stiftung Die ſtädtiſchen Kollegien
haben aus Anlaß der erſimaligen Anweſenheit des Königs
Friedrich Auguſt in Bautzen die Errichtung einer Stiftung be
ſchloſſen welche in einem in Bantzen zu begründenden Kinder
heim Krippe beſtehen ſoll eſeg Dieſes Kinderheim ſoll armen
Kindern im Alter bis zu 2 Jahren llebevolle Pflege bieten Als
Grundſtock hierzu haben die ſtädtiſchen Kollegien den Betrag von

Außerdem ſind zu dieſem Grundſtock auch
bereits 300 M von einem ungenannten Mitbürger der Stadt
noch eingezahlt worden

Sebnitz 29 Mai Ausſichtsturm Auf dem Tanzplanoder Thomaswald einem den Tonriſten ſehr bekannten Punkte
erfolgte geſtern die Eröffnung eines neuen Ausſichtsturmes der
in dieſer Reiſeſgiſon viel beſucht werden dürfte Erbaut wurde
derſelbe vom Nixdorfer Gebirgs und Verſchönerungsverein

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichle der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 Mai Heiter mäßig warm friſcher Wind ſtrichweiſe
Gewitterregen

1 Juni Wolkig normale Wärme regendrohend
2 Juni Wolkig bedeckt ſchwül warm ſtrichweiſe Gewitter

regen
3 Juni Heiter bei Wolkenzug warm Neigung zu Ge

wittern

Meteoroloniſche Station zu Halle

29 Mai 39 MalUhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min wrg

Barometer Millimeter 759 7 759,3Thermomeler Celſius 19,2 19Rel Fenchtlgteit 62 81Wind O 2 S 1Maximum der Temperatur am 29 Mai 24,6 C
Minimum in der Nacht vom 29 zum 30 Mai 11,22 C
Nlederſchläge am 30 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 20 Mai 1829 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

z J 9 im nächſten Laden iſt jetztRechts um die Deke rum enden et
auch in dieſem Jahre wieder beim Hausputz dem Großreinemachen
nicht fehlen Sie wiſſen ja Luhns hat ſich immer ſo gut be
währt und ſchont den Anſtrich fegt dabei gründlicher und ſchneller
wie alles andere Damit man Sie nun nicht mit ſchlechten Nach
ahmungen anſchmiert achten Sie bitte beim Einkauf beſonders

eine hier wohnhafte Arbeltersehefrau die von ihrem Manne
et

Gr Ulrichstrasse 60 161 S m b M

Fernruf 378 Hamburger Engros Lager
anf das Rotband Am roten Band wird Luhns erkannt

Fernruf 378

Malle a S Barfüsserstrasse 315

Se Offerte in Kleiderstoſfen
Wasch Kleiderstofte

Mousseline entzückende Neuheiten Meter 65 48 30 J

Voiles u Grenacdines c eeeetetde Virſen t 49

Organdy wunderbare Deſſins 35 9
Salin agl ſür Seide in großer Multer 48 9

Mousseline de n
heinen imit vorzügl Fabrikat 76 42

Weiss Batist u Mull e e 30
Prinzenstoſfe u Kleidernesvel 45
Zephyr karriert und gektreiit aparte Mut go 15

Wollene Kleiderstoffe
i inſarbig in allen Farben vorrätigCheviot einſarbig in allen Farbe 50 45 9

repe Mohnir in reicher Answabl Mir 25 70 5

repes reine Wolle Mir 80 90 8
Catintueh in allen modernen Farben Mtir 50 95 J

In 110 ew breit reine WolleVoile reiche Farben Auswahl Mtr 25 95 J
Blusenstoffe letzte Neuheiten Mtr 80 70

Beigo Covert eoat gediegene Qual Mr 25 75 9

Sechwarzo Kleiderstoffe ewigen 2 55
Plfenbeinfarhene reves Cöeviois Heiles 48

Du Nun M
bietet anerkannt die größte Auswahl bei den

billigſten Preiſen
e

Lider

Haus Kleiderstoffe
ILodeN in allen modernen Farben so 45 5

Halbtuche prakt Stoff für Kleiderröcke 90 65 48

Noppé gezwirnt ſolid im Tragen s 65 99

Cheviot Noppé beſonders vreiewert 110 en 89

loden Noppé reine Wolle 120 8 75 3

Blaudruck arant woſchecbt 45 28
Cingham für Schärzen und Kleider 90 68 45 34 4

Velour für Bluſen und Morgenröcke so 45 30

90 75 60 JLustre kräftiger Hauskleider Stoff

i Abteitung ſ DamenrKoptörtion

iſt in jeder Beziehung was Preiſe Qualität und
Auswahl anbelangt nunübertroffen

GBGG e



Einbruch Diehstahl
Versicherungen

gegen feste und billige Prämien

cm
Eine vorzügliche Schreibfeder

ist die
Deutsche Kaiser Feder
in EC und M Spitzemit EFirmenstempel

J Zoebiseh Hallea S
Sehmidt s Roval Cord s das sind gerippto
u glatte Sammete hocheleg u unzerrei issbarsind das best tür Knaben u Mäde hengarde
robe Desgieichen für Jacketts und Kostümoe

sonten sich mindest dEitern ein Versuch hiervon
überzeung AMust a W

Sammoethaus Louls Schmidt Hofieferant
Hannover W 21 S Maj d K u K

Einen ganz r reizenden
HUaarschmuck für Kinder empf
H Schnee en Gr Steinſtr 84

Chile Salpeter
ibt vom Lager ab zum TagespreiſeRornbansgenoſſenſchaft Halle a S

Dr Wilhelm Iaſſo Waale Abhrechtstr 38Vertreter der Gothaer Lebens V ersliehernngsbanlkc a
Versicherungs Commissar der Prov Städte FeuerW Annahmestelſe von Hypotheken Darlehens Anträgen

DeutsechlanelsJ anderer e Nu K
Grösste Vollkommenheit stossfreier ruhiger
Lauf hervorragende Kraftleistung einfacheKonstruktion bequeme Handhbabung

Zahlreiche Anerkennungen

Prämüert bei den Fernfahrten Mailand
Nizza Berlin Leipzig Frankfurt Berlin

Stuttgart Kiel

7 d

R

S

Oberrheinische

ein n endete V rSiherungs Gesellschaſt

überall Kcaoffe s Ffd Mk 240

zleld Halle a SS Ians er 6 a
z Bergſtraße Nr 7s Ingenieur u Installations Bureau
T D hi Maschinenwerkstätte m elekt Betrieb

c Elektriſaje Abteilung
z e Reviſionsſtelle des Verb der Feuerverſ Geſ

Elektrische Licht u Kraftanlagen9 S25 BIcictromotoren Schwachstromanlagen
Neparaturen

S Gut aſſortiertes Lager aller Pyrdarfsartikel für die
Elektrotechnik Kohlenstifte

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 57

Prometheus
Gas Herde,

Praktiſch Sparſam
ElegantS Gas Bratöfen Gasvplätt

S appargte mit Plätten
Petrolenm Kocher
Spiritns Kocher

Be

Für Ausflug und AUnterricht
Mit zablreichen kolorierten Abbildunngen

Bereits in
vielen Auflagen

verbreitet

Zie Käfer
Eine Anleitung

wie auch zur Anlag V i alen ſeiage einer ur Einrichtung einer KäſerSchmetterlings und Raupen 8 wie
r r Von Dr G V grVor G Bernhardt Neunte AuflaMit 31 e Abid r 6 Taſeln Mit 54 kol Abbild anf 5 Tafſeln

Der Zotaniker Zer Mineralog
Eine zur Kenntnis Darſtellun des Geſomnt eder überall W e dte de Bitneralonie Für ju

on E Schurig gendliche Mineralienſammlerem Oberle J Bearb v Dr F Teichmaun
Mit 41 kolor Abbildungen Mit Hol ſchnitten und

auf 4 Tafeln einer Tafel mit 3 kol Abbildungen
Otto Hendel Verlag Ialle S

W nieeinenbajed Bändch i Formgt
Die Schmetterlinge

Eine Anleitung zur Keſmntnis
der Schmetterlinge und Ranven

Wilh Münster a

für die Bureau in Halle a S
Ludwig Wuchererstr 86

Fernsprecher 2771

M Bornschlegell
General Repräsentant

in Mannheim

e Hauswaldt S

mit arg und Dampfbetrieb in a losem und ſestem Gehrge

bis zu jeder zulässigen Teufe zum Aufschluss artesischer
Wasser Kohle Sczum e Stoibehlen Kall Oel etc
Meiselbohrungen unter Garantie von

Diamantbohrungen Keragewinnungen

Wasserbeschaflung Brunnenbauten Anlagen e
für Städte Gemeinden Fabrikazwecke Güter ete
unter weitgehendster Garantie selbst in schwierigsten S

Verhäiinissen

J Prima Rekerenzen Kozſenanschläge dereuwingst

ſt inna mb oekhen haut eS

keanter o ferepr

Denutſchland
Lebens Verſichernngs AktienGeſellſchaft zu Ser ln

Direktions BuregauxBerlin SW 12 Schützenſir 3
im eigenen Hauſe

Grundkapital 5Prämien und Zinſen 6000 000
Einnahme rund 4450 000Geſammt Aktiven rund 24000 000

Geſamt Reſerven rund 16 600 000
Verſich Beſtand rund 950001000
Auszablung an Ver

ſicherte rund 77510 000

T

Liberale Bedingungen MäßigePrämienfätze Unverfgilbarkeit i
UNuaufechtbarkeit der Verſicherung
in weitgehender Weiſe

Verſicherung mit und ohne Ge
winnbeteiligung Kriegsverſiche
rnug Jnvaliditätsverſichernng

Der älteſte Jahrgang der Ver
ſicherten erhält z Z 30 Proz der
Jahresprämie als Dividende
Viele S e mit Behörden

und Vereinen ſind Beweiſe des
Vertrauens das der Geſellſchaft
entgegengebracht wird

Proſpekte und Auskünfte koſten
ſrei bei allen Vertretern und der
Direktion

Nene Vertreter werden überall

Beſte Berelfung für Fahrrad und
Automobil

Pneumatic
Erſtklaſſig in Material

ſinnreich in Konſtruktion
zuverläſſig im Gebrauch

Continental Caoutchoue

u Guttapereha o
IIannover

Gartenschlauche
Munädstücke Verschraubungen Sehlauchrollen ele

Feruspr 320 Bulner Lorenz Ter

Ilolzmachers Parketthbohne
FabrikantenIolzmacher atté Magdeburg

S ketg Fabrikat zumBohnen von Parkettböden ge
ſtrichenen Fußböden u Linolenm
ſowie zum Aufpolieren v Möbeln c

Halle a S bei Louis Eisfeld Gr Ulrich
ſtraße Lonis Germer Wettinerplatz
Gustav Renseh Poſtſtr, ma Riechter Leipzigerſtr Binma Schulz Nachf
Alte Promenade Albert Weise Mühlweg

3 baben in Büchſen g 50 J und 1 in

augeſtellt

Pelzwaren
übernimmt zum Anfbewahren gegeMotten und Fenerſchaden en

L ſtrOhr Voigt cireiaggtr
D Gutsitaende Korsetts r

von 100 00 empfiehlt
H Schnee Xachf Gr Steinſtr 84

Blitzableiter
hrt alsan hähri Spesialität aus

E I aaKönigſtraße 1 3

jg Fächer Flach n Strahlen1880 Gießmann Talamtſtr 8 III
vis avis Marktkirche

Peldbalkam
2000m mit 40 Kipper dazu paſſend
alles ſehr gut erhalten wegen Bau
beendigung billig abzugeben auch
mietsweiſe Off u W 31892 an
Haasenstein Vogler
Gi Leipzig 5

Dampfpflug
ſucht für kommende Kampagne unter
günſtigen Bedingungen noch Arbei
Gef Offerten zu richten unter 6198
D an die Exped d Ztg

Cuacn h
Zu e e S Sn

BROD e CAKES

e eS e dor en s e 8schon morgens früh

S Tohr ber e Srpottel BRroskovr
Gebr Zorn Sprongel i ink

Richarä Banartz

Alza ben Sie

e e ekuchen mit Chocolade überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als

Kunden haben tBreitestr 1 u Markar och Bote hurm 12
Russ Sia Wſund 1

Schinkenschmalz 9Fökelknochen rWarstschmalz 40pölk Knochenfleiseh 20W Vilh NMioſseh n Ernſt Nietſch
Hoflieferant

sen Leipzigerſtr 72 gegen Ranchaalet
20 friſche Rauchflundern

DS 1 Stück ff RauchlaPfd Dof beſt 2ardellher
Dof nen ff Oelſardinen
Doſ ff Aal i Geise einisBücklg n 1 F K Kochönch
Teile zuſ nur Z Noch
O Flundr extr Oualt du

Aale 3 4 itr Doſ ca 30nen Matzeshr 3
Degener Conſervfabr reverſd v 1881 wllemündeis
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